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An der Ampel 

An der Ampel lasse ich mich trotzkopfdumm auf ein Scharmützel ein. 

Gegenüber steht auf der Linksabbiegerspur ein schwarzer Mercedes. Der Fahrer hat einen 

nervösen Gasfuß. Ab und zu rollt er ein kleines Stück vor. Ich weiß, was er vorhat. Er will 

mit einem Blitzstart vor mir links abbiegen. 

Geschissen, Freundchen! 

Ich spurte schon beim allerersten Schimmer von Gelb los. Mister Mercedes ist auch sehr 

früh gestartet, aber nicht früh genug. Spät, aber gerade noch rechtzeitig versteht er, dass er 

verloren hat und bremst. 

In dem Moment werde ich langsam. Trotzkopfdumm will ich meinen Sieg auskosten. 

Beim Passieren des Mercedes schaue ich mir den Fahrer an. Er ist um 50. Trägt lässig-

teure Klamotten. Auf dem Kopf eine (oder heißt das ‚ein‘?) Basecap. Ein besonders edles 

Modell. Wahrscheinlich seltenes feinstes Ziegenvelour oder irgendwas in der Art. 

Wahrscheinlich schweineteuer. Wahrscheinlich findet er sich cool und jugendlich. 

Trotzkopfdumm rümpfe ich die Nase. Basecaps sollten für Männer ab 17 verboten 

werden. Besonders die teuren aus Ziegenvelour. Und noch mehr die Architektenvariante 

aus grauem Filz. 

Ab 70 sollten sie dann wieder erlaubt sein, aber nur für  zu dicke Opis. Sie müssen dann 

etwas zu klein sein, sehr, sehr speckig, sehr, sehr knallfarbig und vorne muss irgendwas 

sehr, sehr Amerikanisches draufstehen, – z. B. „CHICAGO“. Sie muss unbedingt 

kombiniert sein mit der alten, total ausgebeulten Jeans, die er – so die lex Ehefrau – nur 

noch im Garten tragen darf. Jetzt aber ist die Gattin drei Tage bei Ihrer Schwester und er 

nutzt die Gelegenheit, diese seine Lieblingsjeans anzuziehen und sein (’seine‘?) 

CHICAGO-Cap aufzusetzen, als er sich mit seinen Kumpels in der Stadt bei Tschibo 

trifft. 

Unter diesen Umständen finde ich das Tragen einer (‚eines‘?) Basecap durch einen 

erwachsenen Mann wieder akzeptabel. 

Nicht aber bei dem Fahrer eines schwarzen … 

Im aller-, allerletzten Moment bemerke ich, dass der Wagen vor mir gebremst hat. 

Schaukelnd komme ich gerade noch zum Stehen und glotze wahrscheinlich ziemlich 

doof. Im Augenwinkel sehe ich, dass Mister Basecap grinst. Ich schaue lieber nicht hin. 

Vielleicht ist es dann nicht ganz so peinlich. 
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